
N I E D E R S C H R I F T 
 
 
über die 8. Sitzung der Verbandsversammlung des Abfall- Sammel- und Transportverbandes Oberberg 
(ASTO) am 06.09.1999 im Fachausschusssitzungssaal des Rathauses der Stadt Gummersbach, 51643 
Gummersbach, Rathausplatz 1. 
 
 
Die Mitglieder sind durch Einladung vom 23.08.1999 einberufen worden. 
 
 
Anwesend sind: 
 
als stimmberechtigte Mitglieder Stadt / Gemeinde 
  
Ahus, Margit Wipperfürth 
Altz, Gerhard ( ab 16.53 Uhr, ab TOP 3 ) Wiehl 
Auerswald, Helga (bis 18.11 Uhr, bis Top 10) Gummersbach 
Becker-Blonigen, Werner Wiehl 
Drinhausen, Helmut Waldbröl 
Gerards, Johann Wipperfürth 
Hennlein, Jürgen Waldbröl 
Ossenbrink, Jochen(bis 18.02 Uhr, bis Top 10) Gummersbach 
Pickhardt, Rolf Bergneustadt  
Reichelt-Münster, Ulrich (bis 17.29 Uhr, bis TOP 9) Gummersbach 
Rodtmann, Siegfried Gummersbach 
Röschmann, Többy Gummersbach 
Schmalenbach, Hans-Friedrich  Gummersbach 
Schneider, Paul Waldbröl 
Schuffert, Wolfgang Marienheide 
Vedder, Karl Marienheide 
Willms, Herbert Wipperfürth 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Becker, Hans-Otto Bergneustadtl 
Forsting, Guido Wipperfürth 
Uellner, Heinz Bergneustadt 
 
Außerdem nehmen teil: 
 
Herr Heukamp  (stellv. Verbandsvorsteher) 
Herr Töpfer (Geschäftsführer) 
Herr Siegfried RPA Gummersbach 
Herr Josten RPA Gummersbach 
Herr Kraneis (Schriftführer) 
 
 
 
 
 
Sitzungsbeginn: 16:38 Uhr 
Sitzungsende   : 18.35 Uhr 
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Tagesordnung 

 
 
A: Öffentlicher Teil: 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 

2. Bestimmung eines Mitgliedes der Verbandsversammlung zur Mitunterzeichnung der Niederschrift 
 

3. Neuwahl eines stellvertretenden Verbandsvorstehers  
 

4. Beschlussfassung über den 2. Nachtrag zur Verbandssatzung 
 

5. Beschlussfassung über die Jahresrechnung 1998 und Entlastung gem. § 94 GO NRW 
 

6. Prüfbericht des Gemeindeprüfungsamtes des Oberbergischen Kreises 
 

7. Abfuhrturnus der Biotonne im Oktober 
 

8. Gebührenentwicklung 1999 – ohne Vorlage 
 

9. Mitteilungen 
 
 
 
B: Nichtöffentlicher Teil: 
 
10. Vertragsangelegenheiten 

 

 
 
 
 

Öffentlicher Teil: 
 
 
 

TOP 1: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschluss-
fähigkeit 

 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung, Herr Vedder, begrüßt die Mitglieder der 
Verbandsversammlung zur 8. Sitzung der Verbandsversammlung. Er stellt fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und die Versammlung beschlussfähig ist. 
 
 
 

TOP 2: Bestimmung eines Mitgliedes der Verbandsversammlung zur 
Mitunterzeichnung der Niederschrift 

 
Gemäß § 8 der Satzung des Abfall- Sammel- und Transportverband Oberberg (ASTO) muss ein Mitglied 
der Verbandsversammlung zur Mitunterzeichnung der Niederschrift bestimmt werden. 
 
 

Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung bestimmt einstimmig Herrn Schmalenbach zur Mitunterzeichnung der 
Niederschrift. 
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TOP 3: Neuwahl eines stellvertretenden Verbandsvorstehers 
 
Herr Heukamp erläutert eingehend den Handlungsbedarf zur Neuwahl eines stellvertretenden 
Verbandsvorstehers, da sowohl die Dienstzeiten der Verbandsvorsteher als auch ihrer Stellvertreter im 
Hauptamt mit Ablauf des 30.09.1999 enden. 
 
 
 

Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung wählt einstimmig Herrn Beigeordneten Guido Forsting mit Wirkung vom 
01.10.1999 zum stellvertretenden Verbandsvorsteher des ASTO. 
 
 
 

TOP 4: 2. Nachtrag zur Verbandssatzung des ASTO 
 
Herr Heukamp erläutert die Sitzungsvorlage. 
 
 
 

Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung beschließt einstimmig den der Originalniederschrift beigefügten 2. 
Nachtrag zur Satzung des Abfall- Sammel- und Transportverband Oberberg (ASTO). 
 
 
 
TOP 5: Beschlussfassung über die Jahresrechnung 1998 und Entlastung gem. 

§ 94 GO NRW 
 
Herr Töpfer erläutert die Sitzungsvorlage. 
 
Herr Thönes zeigt sich angesichts der in Einnahmen und Ausgaben ausgeglichenen Haushaltsrechnung für 
das Jahr 1998 erfreut und spricht der Geschäftsführung seinen Dank aus. 
 

Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung des ASTO beschließt einstimmig gemäß § 94 Abs. 1 Gemeindeordnung 
Nordrhein-Westfalen die vom Geschäftsführer aufgestellte und vom Verbandsvorsteher 
festgestellte Haushaltsrechnung 1998 mit 
 

Gesamteinnahmen von 30.176.133,08 DM 
Gesamtausgaben von  30.176.133,08 DM 

 
und erteilt dem Verbandsvorsteher für das Haushaltsjahr 1998 uneingeschränkte Entlastung. 
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TOP 6: Prüfbericht des Gemeindeprüfungsamtes des Oberbergischen Kreises 
 
 
 

Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung nimmt einstimmig den Prüfungsbericht des Gemeindeprüfungsamtes 
zur überörtlichen Prüfung des Haushaltsjahres 1998 zur Kenntnis. 
 
 
 
TOP 7: Abfuhrturnus Biotonne 
 
 
Herr Töpfer erläutert die Sitzungsvorlage. 
 
Frau Röschmann führt aus, dass sie sich auf Grund der Ausführungen der Geschäftsführung mit der 
Beibehaltung des bestehenden Abfuhrturnus der Biotonne einverstanden erklärt. 
Sie bittet die Geschäftsführung ab dem Jahr 2000 in den Abfallkalender den Hinweis aufzunehmen, dass 
zusätzliche Bioabfallgefäße auch für einen Monat beantragt werden können. 
 
 
 

Beschluss: 
 
Die Verbandsversammlung des ASTO beschließt bei einer Enthaltung einstimmig den bestehenden 
Abfuhrturnus der Biotonne auch künftig beizubehalten. 
 
 
 

TOP 8: Gebührenentwicklung 1999 
 
Herr Töpfer erläutert den Abfallmengenvergleich 1998/1999, der den Mitgliedern der 
Verbandsversammlung als Tischvorlage vorliegt. Die Zuwachsraten in den Abfallfraktionen Rest- und 
Sperrmüll und Altpapier führen zwar zu einer Mehrausgabe von ca. 150 TDM; eine Gebührenanhebung ist 
aber nicht notwendig, da diese Mehrausgabe durch eine entsprechende Rücklagenentnahme kompensiert 
werden kann. Unter der Voraussetzung, dass der BAV seine Gebühren konstant hält, stellt Herr Töpfer eine 
Gebührenstabilität sowohl für das Jahr 1999 als auch für das Jahr 2000 in Aussicht. 
 
 

TOP 9: Mitteilungen 
 
Herr Töpfer informiert die Verbandsversammlung darüber, dass das Verwaltungsgericht Köln in 
Eilentscheidungen sowohl die rückwirkende Festsetzung der Gebühren für 1997 als auch die vom Verband 
ab 1999 praktizierte Querfinanzierung der Bioabfallgebühr als rechtmäßig anerkannt hat. 
 
 
 
 
Herr Vedder bedankt sich im Namen aller Mitglieder der Verbandsversammlung bei Herrn Heukamp für die 
in den letzten Jahren für den Verband geleistete Arbeit und überreicht ein kleines Geschenk. 
 
 
.......................................................     ............................................... 
Vedder         Schmalenbach 
Vorsitzender der Verbandsversammlung     Mitglied der Verbandsversammlung 
 
 
 
....................................................................     .......................................................... 

Heukamp        Kraneis 
Stellv.Verbandsvorsteher       Schriftführer 


